
Kolloquium des Instituts für Notarrecht 
der Humboldt-Universität zu Berlin 

 
„3 Jahre nach der WEG-Reform - eine Zwischenbilanz“ 

 
Die Veranstaltung findet am 4. Juni 2010 in der Zeit von 10.00 bis 16.30 Uhr im Senatssaal 
der Humboldt-Universität zu Berlin, Hauptgebäude, Unter den Linden 6, 10117 Berlin statt. 

Nachdem das neue WEG seit 3 Jahren in Kraft ist, ist es an der Zeit, eine Zwischenbilanz zu 
ziehen. Vieles hat sich verändert, zwischenzeitlich sind zahlreiche gerichtliche Entschei-
dungen ergangen. Das Kolloquium will die sich hieraus ergebenden aktuellen Fragestellungen 
für die tägliche Notariatspraxis behandeln, diskutieren und Lösungsansätze aufzeigen. 

Referenten sind: 
Prof. Dr. Martin Häublein, Universität Innsbruck 
RiBGH Dr. Jürgen Schmidt-Räntsch, Karlsruhe 
RiLG Dr. Martin Suilmann, Berlin 
Notar Prof. Dr. Stefan Hügel, Weimar 
RA Dr. Hans-Egon Pause, München 
RA’in und Notarin Elke Holthausen-Dux, Berlin 

Für Angehörige wissenschaftlicher Einrichtungen, Studierende, Referendare und 
Notarassessoren, die zugleich Mitglieder der Deutschen Notarrechtlichen Vereinigung e.V. 
sind, ist die Veranstaltung kostenlos.  

Ansonsten beträgt die Teilnahmegebühr (inkl. Verköstigung, Tagungsband): 
  65,-  € für Notarassessoren / Rechtsanwälte mit höchstens 3jähriger Zulassung 
  90,- € für Mitglieder des Förderkreises des Instituts für Notarrecht 
 130,- € für Mitglieder der Deutschen NotarrechtlichenVereinigung 
 185,- € für alle übrigen Teilnehmer 

Das Anmeldeformular sowie nähere Informationen finden Sie unter http://ifn.rewi.hu-
berlin.de/. Anmeldeschluss ist der 28. Mai 2010. Anfragen bitten wir zu richten an das Institut 
für Notarrecht der Humboldt-Universität zu Berlin, Unter den Linden 6, 10099 Berlin, 
Telefon 030/2093-3439, Telefax 030/2093-3560, E-Mail: Notarinstitut@rewi.hu-berlin.de.  

 

 


